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D
u hast die W

ahl:

W
erkzeugbau:

Für Tüftler und Problem
löser.

Verschiedene Bereiche stehen Dir in der Feinw
erkm

echanik off en. 
Selber anpacken zählt dabei genauso w

ie die Fähigkeit, m
it H

ilfe 
von C

om
putern W

erkzeuge und M
aschinen zu steuern, die die 

Produktion übernehm
en. Die Ausbildung dauert dreieinhalb 

spannende Jahre.

Der W
erkzeugbauer stellt keine W

erkzeuge w
ie H

am
m

er, Zange oder Schraubendreher 
her. W

erkzeugbauerInnen entw
ickeln, konstruieren und bauen Produktionsw

erkzeuge und 
Form

en, m
it denen z.B. Kunststoff teile w

ie Schraubverschlüsse für Zahnpastatuben her-
gestellt w

erden. O
der die W

erkzeuge, die aus einer Blechtafel eine Autotür ausstanzen, 
oft in einem

 Arbeitsgang m
it allen Ö

ff nungen für Fenster und Türgriff e. M
ach m

it bei den 
Spezialisten!

Im
 M

etallhandw
erk gibt es jede M

enge Berufe, die Spaß m
achen und 

Zukunft haben. U
nd die Bezahlung stim

m
t. M

etaller tragen Verantw
or-

tung und arbeiten als FacharbeiterIn, M
eisterIn, W

erkstatt- oder Abtei-
lungsleiterIn, als AssistentIn der G

eschäftsführung oder als U
nternehm

erIn.

Fertig m
it der S

chule?
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M
aschinenbau:

M
etallteile zum

 Drehen bringen.

M
aschinenbauerInnen entw

ickeln, planen, zeichnen, konstruieren 
und bauen ganze M

aschinen oder ihre Kom
ponenten – vom

 Ein-
zelstück bis zur großen Serie. M

aschinenbauer w
erden überall in 

Deutschland und der W
elt gebraucht, w

o sich M
etallteile dre-

hen, w
o Energie erzeugt w

ird, w
o produziert w

ird und W
erk-

stoff e verarbeitet w
erden. W

illkom
m

en bei den Profi s!
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